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DIGITALER 
MORGENIMPULS 

Montag, 8. Juni 2026:  
Eine wunderbare Heilung  
 

Ein 9-jähriges Mädchen erzählt über eine wunderbare 
Heilung: 
 Ich hatte einmal einen schlimmen Schulunfall. Ich habe meinen Ringfinger in einer 
Feuerschutztür eingeklemmt. Vor Schreck wollte ich den Finger schnell wieder 
herausziehen und habe mit aller Kraft gezogen. Dabei ist die ganze Haut vom 
Finger mit abgegangen. Es hat stark geblutet. Die ganze Haut und sogar der Nagel 
waren weg. Der Finger war ganz offen.  
Ich musste jeden Tag zum Arzt. Um den Verband zu wechseln, und zur Kontrolle. Wir 
haben als Familie und auch in unserer Gemeinde dafür gebetet, dass mein Finger 
schnell und gut heilt. Wochen vergingen, und meine Mama hoffte jeden Tag, dass 
sich die Wunde nicht entzündet. Nach einiger Zeit durften wir den Verband zu 
Hause selbst wechseln und mussten nur noch einmal pro Woche zur Kontrolle.  
Als wir wieder mal beim Arzt waren und er den Verband abgemacht hat, kam ein 
wunderschöner »neuer« Finger zum Vorschein! Der Arzt staunte und fragte lachend, 
ob wir zaubern könnten. Da konnten wir erzählen, dass wir an einen Gott glauben, 
der heilt. 
 

Als Erwachsener habe ich sofort viele Fragen. Warum gibt es solche Heilungen nicht 
öfter? Gibt es nicht auch Gegenbeispiele, wo Menschen gebetet haben... Warum 
wurde es da nicht wieder gut? Nicht zuletzt: Wie wird das Mädchen als 14- oder 19-
Jährige über dieses Glaubenszeugnis denken? 
  

Dann aber melden sich auch Gegengedanken: Mit welchem Recht bist Du so 
ungläubig? Für dieses Mädchen wurde „alles wieder gut“ - und das ist doch gut so. 
Und vergleiche Dich ruhig: Das Mädchen erwartet wirklich noch etwas von Gott - 
und das ist doch auch erst einmal gut. 
  
(Dr. Hansjörg Biener, Wilhelm Löhe Schule) 


